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Übernahme einer Gastgeberfunktion im Rahmen der Special Olympic World Games 
2023/ Jahr des inklusiven Sports 2023 
 
I .  Sachver ha l t  

Hinsichtlich des Sachverhaltes darf zunächst auf die Sitzungen des Sportbeirats und des 
Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport im Juni 2021 sowie hierzu erfolgten Beschluss (Be-
werbung als Host Town gemeinsam mit der Stadt Coburg) verwiesen werden. 
 
Für die Bewerbung wurde ein Konzept erarbeitet, das neben den Zielen auch die hierfür ge-
planten Maßnahmen vorstellt. Als übergeordnetes Ziel der Bewerbung wurde die Etablierung 
vielfältiger inklusiver Angebote gesetzt, die durch ein breites Netzwerk getragen werden. 
Unabhängig vom Ausgang der Bewerbung sollte 2023 im Landkreis und der Stadt zum Jahr 
des inklusiven Sports gestaltet werden.  
Der Aufbau des Netzwerkes begann bereits während der Bewerbungsphase, im Austausch 
verschiedener Beteiligter aus der Verwaltung, dem Sportbereich und Einrichtungen der Be-
hindertenhilfe. Dieses Netzwerk soll durch die Ansprache weiterer Partner und regelmäßige 
Treffen ausgebaut werden.  
Im Rahmen dieses Netzwerkes werden bestehende Kooperationen gesammelt, neue inklu-
sive Projekte entwickelt und Angebote geplant, angepasst und überwacht. Bereits im Vorfeld 
der Host Town Tage sollen unterschiedliche Workshops und Wettbewerbe stattfinden, um 
die inklusive Arbeit voran zu bringen. Darauf aufbauend wir das Programm der Host Town 
Tage erarbeitet und vorbereitet.   
 
Am 26.01.2021 wurden Stadt und Landkreis Coburg als Host Town einer der 190 Delega-
tionen ausgewählt. Ab sofort soll daher die Umsetzung des Konzeptes und damit die Vorbe-
reitungen als Host Town und für das Jahr des inklusiven Sport 2023 konkretisiert und erste 
Projekte begonnen werden. In einer Gesprächsrunde mit Vertretern aus Verwaltung, Sport-
verbänden, Vereinen und Einrichtungen wurde folgendes erarbeitet.  
Um Zustimmung der zuständigen Gremien bezüglich des Vorgehens bei der Planung der 
weiteren Schritte wird gebeten.  
 
1. Auftaktveranstaltung 
 
Eine Informationsveranstaltung Anfang April, die sich an Sportvereine und Organisationen 
bzw. Initiativen der Behindertenhilfe richtet. Sie dient zur genaueren Ermittlung des Bedarfs 
und bietet eine Plattform für informellen Austausch. Bestehende Kooperationen stellen ihre 
Projekte vor und zeigen Möglichkeiten für inklusive Ansätze. Gleichzeitig sollen neue Ziel-
gruppen angesprochen werden 
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2. Netzwerkarbeit 
 
Unter Einbeziehung der bisherigen Gesprächspartner und Rückmeldungen neuer Interes-
sierter der Auftaktveranstaltung soll ein Netzwerk aufgebaut und etabliert werden. Im regel-
mäßigen Austausch plant das Netzwerk weitere Projekte sowie daran anknüpfend das Pro-
gramm der Host Town Tage.  
Adressaten sind die Sportvereine aus Stadt und Landkreis Coburg, die lokalen Sportver-
bände, Einrichtungen und Initiativen der Behindertenhilfe, staatliche Schulen und private 
Förderzentren sowie engagierte Privatpersonen.  
 
3. Schulungsangebote für Trainerinnen und Trainer 
 
In Hinführung auf das Host Town Programm und dazu angedachte Workshops soll es vorbe-
reitende Informations- und Weiterbildungsangebote für die Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter interessierter Sportvereine geben. Die Seminare stellen lokale Best Practice Beispiele 
vor und legen den Fokus auf unbewusst bereits bestehende inklusive Ansätze. Ziel ist dabei 
Hürden abzubauen und neue Impulse im direkten Austausch zu schaffen.  
 
Hinweise: 
 
Die Special Olympics World Games 2023 für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behin-
derung finden im Zeitraum 17.-25. Juni 2023 in Berlin statt.  
Host Towns betreuen eine Sportlerdelegation in der Zeit vom 12.-15. Juni 2023. Sie begrü-
ßen die Delegationen in Deutschland und bieten ihnen Trainingsmöglichkeiten. Darüber hin-
aus ermöglichen sie durch ihr Kulturprogramm das Kennenlernen der Host Town und bietet 
Chancen für die Umsetzung von Inklusionsprojekten.  
 
 
I I .  Ressour cen  

Die vorgeschlagene Maßnahme ist eine freiwillige Leistung des Landkreises. 
Der Landkreis befindet sich zudem in der Haushaltskonsolidierung. 
Für 2022 wurden keine Haushaltmittel vorgesehen. Die Kosten der geplanten Projekte 
müssen daher extern über Spenden oder Zuschüsse finanziert werden.  
Für die Auftaktveranstaltung wird eine Finanzierung über den Kleinprojektefonds der 
LEADER-Region vorgeschlagen. Für die Deckung des Eigenanteils müsste weitere Spenden 
akquiriert werden, zum Beispiel über lokale Stiftungen.  
Die Schulungsangebote für Trainerinnen und Trainer könnten zum Teil über den BLSV ge-
tragen werden, als lokale Weiterbildung.  
 
Der Umfang der Angebote wird an den Ressourcen des vorhandenen Personals in der Ver-
waltung ausgerichtet. Nach Rücksprache ist die Planung und Organisation von Angeboten 
durch externe Netzwerkpartner möglich und gewünscht.  
 
 
I I I .  Beschlussvor schlag  

Den genannten Schritten für die Planung und Umsetzung inklusiver Angebote wird zuge-
stimmt. 
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IV. In Finanzangelegenheiten 

an FB Z3 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

V. An FBL, Brigitte Keyser 
mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 
 
 

VI. An GBL, Ulrike Stadter 
mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 
 
 

VII. Bei Angelegenheiten des GB 2 
an P2; Martina Berger 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

VIII. In Finanz- und Personalangelegenheiten 
an GBL Z 
mit der Bitte um Mitzeichnung  ……………………………………………. 
 
 

IX. An Büro Landrat 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 
 

X. Abdruck an den Vorsitzenden des Sport- 
beirates, Bernd Höfer 
mit der Bitte um Kenntnisnahme. …………………………………………… 
 
 

XI. Abdruck an die Behindertenbeauftragte des  
Landkreises Coburg 
Renate Schubart-Eisenhardt 
mit der Bitte um Kenntnisnahme. …………………………………………… 
 
 

XII. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 
 
 

XIII. Zum Akt/Vorgang 
 
 Julia Dünisch 
  
 
 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


